
Für diejenigen, die weiter anreisen: Im direkt angeschlossenen Unperfekthaus-Hotel lässt es sich 

ganz wunderbar übernachten. Und es lohnt sich auch, schon etwas früher da zu sein und das 

Unperfekthaus zu erkunden – dort gibt es viel zu entdecken! 

Wir freuen uns riesig auf euch und dieses Highlight des Verwaltungsrebellen-Labors! 
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Hier habt ihr die Gelegenheit, euch in großer Runde 

und endlich live und in 3D zu treffen! 

Gemeinsam bereiten wir, die Partner:innen im Projekt 

Verwaltungsrebellen-Labor (Kreis Wesel, Stadt Essen, 

Stadt Lünen und Initiative Verwaltungsrebellen), für 

euch einen kreativen und inspirierenden Tag vor. 

Sichert euch schnell ein kostenloses Ticket, denn die 

Teilnehmer:innenzahl ist auf 90 begrenzt. Bitte seid 

daher auch fair und bucht den Platz nicht „auf 

Verdacht“, sondern nur, wenn ihr auch wirklich 

teilnehmen könnt und wollt: 

https://events.verwaltungsrebellen.de/camp2022/

Programmüberblick:
09:00-09:30 Uhr

Eintrudeln. Passierschein A38 beantragen, 

Unperfekthaus erkunden, Leute treffen.

09:30-10:20 Uhr

Einstieg. Begrüßung, „Charakterstücke“, akustische Laborreise, Organisatorisches.

10:30-14:30 Uhr

4 x 4 Praxisimpulse. In 4 Zeitfenstern, verteilt auf 4 Räume. Rund um Digitalisierung, Kulturwandel, 

neue Räume und agiles Arbeiten in der Verwaltung. Parallel dazu ein leckeres Mittagsbuffet.

14:45-16:15 Uhr 

World Café. Hacks & Lösungsansätze sammeln für einen „Survival-Guide 

für Verwaltungsrebell:innen“.

16:30-17:00 Uhr

Abschluss. Resümee, Feedback und eine kleine Überraschung.

ab 17:15 Uhr

Get-together … und Ausklang im Unperfekthaus-Restaurant.
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Übersicht der 4 x 4 Praxisimpulse
Digitalisierung

» Hilfe, das Onlinezugangsgesetz! Wie zum Teufel sollen die 

Fachbereiche und ich das bloß umsetzen?! Ein Fahrplan für die 

Umsetzung des OZG 

Peter Adelskamp, Stadt Essen

» Ein Video sagt mehr als tausend Texte! Videoproduktion –

nicht nur zum eLearning. Praxis-Impuls aus der 

Kreisverwaltung Wesel und Austausch zur Erstellung von 

Erklärvideos 

Mirella Krawczyk & Andreas Ochs, Kreis Wesel

» Kooperationen im Digitalisierungskontext – wie geht das? 

Praxis-Impuls und Learnings aus der Vernetzten Stadt 

Gelsenkirchen. 

Anika Evers & Sabrina Zimmermann, Stadt Gelsenkirchen

» Mal eben E-Akte. Oder: Die Herausforderungen eines 
Mammutprojekts der Verwaltungsdigitalisierung. 
Andrea van Beek, Stadt Essen

Wissen, Lernen & Vernetzung

» Wissensmanagement. Erfahrungswissen unkompliziert sichern 

am Praxisbeispiel des Wissenstransfers bei der Stadt Lünen 

Denise Hochschulz & Nicole Winterberg, Stadt Lünen

» Gemeinsam auf Lernexpedition gehen. In Lernzirkeln 

strukturiert das persönliche Lernziel erreichen und dabei das 

eigene Netzwerk nutzen und erweitern 

Nicole Engelhardt, FernUni in Hagen

» Selbsthilfegruppe für verhinderte Innovator:innen. 

Einfach mal drüber reden - und gemeinsam Wege aus dem 

Veränderungsstau finden 

Tim Terhorst, Stadt Emmerich am Rhein

» Schnelle Fragen – schnelle Antworten. Besichtigungstour 

durch die Verwaltungsrebellen-Plattform mit dem künftigen 

Träger 

Kathrin Geyer & Lea Pauly, Regionalverband Ruhr

Agile Verwaltung

» „Grum“ (Government Scrum) am Praxisbeispiel DigitalPakt.

In 11 Monaten zu 4,2 Mio. € bewilligten Fördermitteln. 

Erfolgsfaktoren aus Sicht der Projektgruppe. 

Susanne Kaletta und Katharina Rempe, Stadt Lünen

» Agile Lots:innen – das Schiff hat abgelegt! Engagierte 

Mitarbeitende unterstützen die Stadt Dortmund auf dem Weg 

zu einer agilen Verwaltung. 

Maren Bokeloh & David Ahn, Stadt Dortmund

» Wandelteam Bochum – vom „nice to have” zum „need to 

do”. Wie das Wandelteam gezielte Starthilfe für 

Veränderungs-prozesse gibt und bei der Priorisierung der 

Vorhaben in der Gesamtstadt hilft 

Lara Anke & Jasmin Wiemers-Krüger, Stadt Bochum

» Inspiration, Partizipation, Kreativität. Erfahrungen mit dem 

Einsatz von Design Thinking in der Bibliotheksentwicklung. 

Anja Flicker, Stadt Essen

Neue Arbeit, Neue Räume, Neue Führung  

» Zusammen in die neue Arbeitswelt – Agile Beteiligung im 

Kontext „Neue Arbeit - Neue Räume“. Erfahrungsbericht aus 

der Kreisverwaltung Wesel und Austausch, wie der „Einzug von 

New Work“ in die Verwaltung gelingen kann. 

Andreas Ochs & Annika Landgraeber, Kreis Wesel

» Eine „Masterclass“ für (angehende) Führungskräfte. Wie die 

Stadt Essen bei der Personalentwicklung neue Wege geht.

Katrin Klotz, Stadt Essen

» Aus dem Nähkästchen einer agilen Führungskraft. Wie 

„Neue Führung“ in der Verwaltung ganz praktisch gehen kann 

Kerstin Sander, Kreis Soest

» Auf der Reise zum funktionierenden Projektmanagement. 

Highlights, Sehenswürdigkeiten, unwegsames Gelände – Tipps 

für Reiseleiter:innen, die verwaltungsintern Projektmanagement 

oder andere Methoden etablieren wollen

Indra Bremser, Berufsgenossenschaft Handel und Warenlogistik

Organisatorische Hinweise

Anmeldung für Praxisimpulse

Damit wir die Raumverteilung planen 

können, fragen wir etwa 2 Wochen vor 

dem Camp per Mail bei euch ab, an 

welchen  Sessions ihr teilnehmen wollt. 

Anreise

Mit der Bahn: vom Hauptbahnhof Essen 

13 Min. Fußweg (oder 3 Min. mit der 

U-Bahn zur Haltestelle „Berliner Platz“).

Mit dem Auto: Parken könnt ihr am 

besten im Parkhaus Weberplatz 

(Tagesticket 5 € - muss kurz nach der 

Einfahrt an der Information gekauft 

werden). 


